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Die Kraft der Sonne für die Energiegewin-
nung zu nutzen – darauf hat sich Markus
Schmidt mit seiner Unternehmensgruppe
Schmidt Consulting & Vertrieb GmbH & Co.
KG (SCuV) mit Sitz in Montabaur und wei-
teren Standorten in Deutschland und der
Schweiz spezialisiert. Von der Planung
durch Spezialisten über die Installation
durch Fachkräfte bis hin zur Wartung und
zum Rückbau: Während des gesamten Le -
bens zyklus der Anlage bietet sein 25 Mitar-
beiter starkes Team privaten Hausbesitzern
und Unternehmern einen Rundum-Service.

Trotz sinkender Einspeisevergütungen
lohnt sich die Investition in Fotovoltaikanla-
gen weiterhin. „Die Strompreise bei den
Energieversorgern steigen kontinuierlich.
Gerade deshalb ist es immer attraktiver, den
Eigenbedarf selbst zu produzieren“, betont
Schmidt. Der Gedanke, der dahinter steckt:
Wenn sich immer mehr Menschen ent-

scheiden, ihren Strom selbst zu erzeugen,
müssen irgendwann auch die Energiever-
sorger ihre Preise senken, um am Markt
überhaupt noch auf Nachfrage zu stoßen. 

Doch nicht nur wegen des Geldes, das
 Privatleute und Unternehmer durch die
 Einspeisung des überschüssigen
Stroms ins öffentliche
Netz verdienen

können, lohnt sich die Energiegewinnung
aus der Sonne. Sie schont gleichzeitig die
Ressourcen und reduziert die
Umweltbelastung.
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Traumhaus verlost – 
Bekanntheit gesteigert

Wie lässt sich die Bekanntheit der allkauf haus GmbH, dem Fertig-
hausanbieter mit Sitz in Simmern, weiter steigern? Dieser Heraus-
forderung haben sich Mediaberaterin Petra Dion und Simone
 Sonden heimer, Teamleiterin Marketing & Vertrieb der allkauf haus
GmbH, im Sommer gestellt, nachdem das Unternehmen bereits im
Frühjahr die RPR1. Phantomjagd als Partner aktiv unterstützt hatte. 

Die Lösung: »allkauf Haus hat ein Eigenheim mit vielen  zusätz -
lichen Extras im Wert von rund 180.000 Euro an die RPR1. Hörer
 verschenkt. Hilfreiche Tipps, mit denen diese den Geheimcode des
Traumhaus-Tresors knacken konnten, gab es im Programm, im
Internet, via Facebook und bei Vor-Ort-Events«, beschreibt Dion die
besondere Programmaktion. 

»Wir wollten mit dieser Kampagne an den Erfolg der RPR1. Phan-
tomjagd anknüpfen, die unser Unternehmen und unsere Produkte
im Sendegebiet ins Gespräch gebracht hatte. Durch die Verlosung
konnten wir unsere Bekanntheit weiter steigern und Interessenten
gewinnen. An diese Erfolge wollen wir auch in Zukunft anknüpfen«,
betont Sondenheimer. 

 Neukunden. »Das ist ein toller Erfolg«, freut
sich Massmann, der seine Besucher mit
einem modernen und attraktiven Pro-
gramm überraschte. Statt einem klassi-
schen Buffet  servierte die Bäckerei Jung
»Flying Food«. Prosecco in Dosen und

Schweizer Eistee sorgten für Erfrischung,
während Optik Bertleff flippige  Sonnen -
brillen und Kontaktlinsen präsentierte, der
Teleshop Leitersdorf rund um iPads und Co.
beriet und die Firma Rootconnect die neu
gestaltete Facebook-Seite inklusive Ge -
winn spiel vorstellte. RPR1.-Moderator Till
moderierte das Event der Extraklasse, DJ
Rockmaster D sorgte für musikalische
Untermalung. »Die Veranstaltung war ein
großer Erfolg. Wir konnten viele Inter essen-
ten ins Autohaus locken, die Kunden ver-
weilten länger als sonst und bei unseren
Mitarbeitern kam die Präsentation auch
sehr gut an«, betont Massmann.

Sportlich und dynamisch – so präsentiert
sich die neue Mercedes A-Klasse. Deshalb
entschied sich Peter Massmann vom Auto-
haus Massmann auch dazu, bei der Präsen-
tation des Fahrzeugs neue Wege zu gehen.
Er wollte nicht nur die Stammkunden
ansprechen, sondern auch junge Leute für
das Auto begeistern. Aus diesem Grund ent-
schloss er sich für eine Kampagne über
RPR1. und bigFM und konnte so beide Ziel-
gruppen auf die Präsentation aufmerksam
machen. 

Rund 400 Leute fanden den Weg nach
 Kastellaun, ungefähr ein Viertel davon

Regionales Highlight

Innovative A-Klasse-Präsentation
war voller Erfolg »Eine erfolgreiche Zielgruppenansprache

erfolgt über den gezielten Einsatz der ver-
schiedenen Kommunikationskanäle. Wir

haben zur Center-
Eröffnung einen
Schwerpunkt auf Soci-
al Media mit einem
großen Facebook-
Gewinnspiel gelegt,
um damit die jüngere
Zielgruppe anzuspre-
chen – über 18.000
Fans in sechs Wochen
sprechen für sich.

Abgerundet wurde diese Maßnahme über
allgemeine Funk- und Printwerbung sowie
Guerilla, um letztlich auch die anderen Ziel-
gruppen mit einzubinden. Der Mix muss
stimmen – diesen gilt es stets zu optimieren
und das ,Ohr’ an der  Zielgruppe zu haben.«
Kirsten Jackenkroll, 
Center Managerin Forum Mittelrhein
Koblenz

»Für uns ist es besonders wichtig, die

Trends von morgen zu kennen. Dazu hören

wir uns in Facebook und Twitter um und

 lassen uns zum Beispiel von den Filmen

inspirieren, die bald im Kino anlaufen. Die
Wünsche unserer
Kunden greifen wir
auch gerne auf
und entwickeln
zusätzlich eigene
Kostümideen. Um
die zu bewerben,
setzen wir  wei -
terhin auf die klas-
sischen Medien.
Über Radio können

wir unsere Botschaften  emotional transpor-

tieren. Das schätzen wir sehr.«
Frank Schröder, 
Geschäftsführer Karnevalswierts

»Mit einem
neuen Projekt
wollen wir vor
allem Berufs-
pendler an -
sprechen: Seit
März dieses
Jahres bieten wir über das Internet
„REWE drive“ an: Unsere Kunden können
per Internet Lebensmittel bestellen und
bezahlen. Wir packen alles ein und wenn
sie nach der Arbeit bei uns  vorbei -
kommen, holen sie nur schnell die Tüte
ab. Auf unser Angebot aufmerksam
machen wir durch Werbung bei RPR1., in
Zeitungen und über Plakate, außen bei
uns am Laden. Außerdem sprechen wir
Untenehmen gezielt an und verteilen
dort Prospekte.«
Ingo Hoffmann, 
Juniorchef REWE Hoffmann OHG 
in Höhr-Grenzhausen




